
 

Datenschutzhinweise gemäß Art. 14 DS-GVO  
für die Erhebung von personenbezogenen Daten bei der Umsetzung der 

Straßenreinigungsgebührensatzung  
 

Von den Gebührenpflichtigen für die Benutzung der städtischen Straßenreinigung werden 

alle benötigten personenbezogenen Daten in einem Dateisystem gespeichert und 

automatisiert verarbeitet. 

1. Verantwortlicher für Datenverarbeitung 

Umweltbüro der Stadtverwaltung Zwickau 

Postanschrift:  PF 200933, 08009 Zwickau 

Besucheradresse:  Verwaltungszentr., Haus 3, Zi. 326, Werdauer Str. 62, 08056 Zwickau 

E-Mail:  Umwelt@Zwickau.de 

Telefon:  0375-83-3601 

Fax:  0375-83-3636 

2. Kontaktdaten der behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Datenschutzbeauftragte der Stadtverwaltung Zwickau 

Postanschrift:  PF 20 09 33, 08009 Zwickau 

Besucheradresse:  Hauptmarkt 1, 08056 Zwickau 

E-Mail:  Datenschutzbeauftragte@Zwickau.de 

3. Welche Daten werden verarbeitet? 

Es werden folgende Kategorien personenbezogener Daten verarbeitet: 

 Personendaten des Antragstellers (Name, Geburtsdatum, Geburtsort) 

 Kontaktdaten des Antragstellers (Name, Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) 

 Zusätzliche freiwillige Kontaktdaten des Antragstellers (Telefonnummer, E-Mail) 

 Sachangaben zum betroffenen Grundstück (Flurstück, Gemarkung, sonstige Details) 

4. Aus welchen Quellen stammen die Daten? Handelt es sich dabei um 

öffentliche Quellen? 

Der Verantwortliche verarbeitet personenbezogene Daten, die er von der betroffenen 

Person selbst erhält. Darüber hinaus erhält er Daten von folgenden öffentlichen Stellen: 

 Grundsteuerdaten der Stadtverwaltung Zwickau (Amt für Finanzen) 

 Einwohnermeldedaten der Stadtverwaltung Zwickau (Bürgeramt) und anderer 

Gemeinden 

 Automatisiertes Liegenschaftsbuch des Landkreises Zwickau (Amt für Vermessung) 

 Handelsregistereinträge 

5. Auf welcher Rechtsgrundlage und zu welchem Zweck werden die Daten  

verarbeitet? 

Rechtsgrundlage ist § 51 Sächsisches Straßengesetz in Verbindung mit der Straßen-

reinigungssatzung und der Straßenreinigungsgebührensatzung der Stadt Zwickau sowie 

dem Sächsischen Kommunalabgabengesetz, der Abgabenordnung und der Verwaltungs-

gerichtsordnung in der jeweils gültigen Fassung.  

Zweck der Verarbeitung ist es, die Eigentümer oder Besitzer der durch öffentliche Stra-

ßen erschlossenen Grundstücke zu den Kosten für die Reinigung öffentlicher Straßen 

heranzuziehen. Dazu zählen auch die Bearbeitung von Anträgen auf Gebühren-

reduzierung, der erneute Versand unzustellbarer Bescheide bzw. deren öffentliche 

Zustellung, die Erhebung von Gebühren und Beiträgen einschließlich deren Kalkulation, 

die Widerspruchsbearbeitung und die Abwicklung des Kassen- und Zahlungsverkehrs. 
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6. Wer ist Empfänger der Daten? 

Es erfolgen keine Übermittlungen oder sonstige Offenlegungen an Dritte, sondern 

lediglich eine interne Übermittlung innerhalb der Stadtverwaltung Zwickau an das Amt 

für Finanzen zur Abwicklung des Kassen- und Zahlungsverkehrs 

7. Erfolgt eine Übermittlung in Drittländer oder an internationale 

Organisationen? 

Eine Übermittlung in Drittländer oder internationale Organisationen erfolgt nicht. 

8.  Wie lange werden die erhobenen personenbezogenen Daten gespeichert? 

Die Dauer der Datenspeicherung richtet sich danach, wie lange die Daten für den 

angegebenen Zweck benötigt werden. 

9. Welche Rechte habe Sie?  

Wenn Sie eine Auskunft (Art. 15 DS-GVO) zu den zu Ihrer Person gespeicherten 

personenbezogenen Daten wünschen, wenden Sie sich bitte an das Umweltbüro. Sie 

können auch den Datenschutzbeauftragten zu Rate ziehen. Auf Wunsch wird Ihnen ein 

Auszug zu den zu Ihrer Person gespeicherten Daten zur Verfügung gestellt.  

Wenn Sie feststellen, dass zu Ihrer Person gespeicherte Daten fehlerhaft oder unvoll-

ständig sind, können Sie jederzeit die unverzügliche Berichtigung (Art. 16 DS-GVO) oder 

Vervollständigung dieser Daten verlangen.  

Unter den Voraussetzungen des Art. 17 Abs. 1 DS-GVO besteht ein Recht der betroffenen 

Person, die Löschung personenbezogener Daten zu verlangen. Dieses Recht besteht 

jedoch erst nach Entfall des Zwecks. 

Unter den Voraussetzungen des Art. 18 DS-GVO können Sie eine Einschränkung der 

Verarbeitung Ihrer Daten verlangen.  

Unter den Voraussetzungen des Art. 20 DS-GVO haben sie grundsätzlich ein Recht auf 

Datenübertragbarkeit. 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 

jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die 

aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 S. 1 e) oder f) DS-GVO erfolgt, Widerspruch (Art. 21 

DS-GVO) einzulegen. Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei 

denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die 

Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Sollten Ihre personenbezogenen Daten aufgrund Ihrer ausdrücklichen Einwilligung verar-

beitet (d. h. insbesondere erhoben) worden sein, können Sie diese Einwilligung jederzeit 

nach Art. 7 Abs. 3 DS-GVO widerrufen. Dadurch wird jedoch nicht die Rechtmäßigkeit der 

Verarbeitung Ihrer Daten bis zu Ihrem Widerruf berührt.  

Sollten Sie mit den Auskünften des Umweltbüros bzw. mit der von ihm vorgenommenen 

Verarbeitung personenbezogener Daten nicht einverstanden sein, können Sie sich mit 

einer Beschwerde an eine Aufsichtsbehörde, z.B. den Sächsischen Datenschutzbeauftrag-

ten wenden. 

Postanschrift:  Devrientstraße 1, 01067 Dresden 

E-Mail:  SaechsDSB@SLT.Sachsen.de 

Telefon:  0351-85471-101 

10. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung und findet 

Profiling statt?  

Eine automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall einschließlich Profiling gemäß 

Art. 22 DS-GVO findet beim Verantwortlichen nicht statt. 
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